
Pogona vitticeps 

 

Schutzstatus:  Nicht geschützt.

Verbreitung:  Zentral Australien.

Lebensraum:  Busch
tagaktiv.

Größe:  ca. 50

Lebenserwartung:  über 9 Jahre

Fortpflanzung:  Mehrere Gelege pro Jahr, bis etwa 40 weichschalige Eier. 
Zeitigungsdauer bei 30 °C etwa 60

Temperatur:  Bodentemperatur zwischen 26
45°C. Nachtabsenkung auf 20

Luftfeuchtigkeit:  40-60%

Beleuchtung:  Tageslichtleuchtstoffröhren, gegebenenfalls UV Röhren. Für 
ausreichende UV Strahlung empfehlen sich UV Strahler oder 
UV Kompaktlampen. Spotstrahler für die Schaffung lokaler 
Wärmepunkte. Art benötigt eine hohe Lichtin
Gegebenenfalls empfiehlt sich auch der Einsatz von HQI 
Strahlern oder T5 Leuchtstoffröhren.

Bodengrund:  Lehmhaltige Erde mit Felsaufbau, Wüstensand, Sand
Gemisch

Einrichtung:  Unterschlupfmöglichkeiten, Steine, Wurzeln ua. 
Klettermöglichkeiten, flache Wasserschale. In der 
Häutungsphase baden die Tiere recht gerne, es sollte eine 
Möglichkeit hierzu angeboten werden.

Terrariengröße:  
(Dauerhaltung) 

Mindestanforderung 5x4x3 (LxBxH) der KRL für ein Paar. Es 
empfiehlt sich ein Te
120x80x60cm (LxBxH) für 1

Futter:  Insekten (z.B. große Grillen, Heuschrecken, Schaben, 
Zophobas, Wachsmotten, etc.) und nestjunge Mäuse. 
Vegetarische Kost wie Blätter (z.B. Löwenzahn, Keimlinge und 
Sprossen etc
Regelmäßige Mineralien
unerlässlich.

Bemerkungen:  Einzelgänger!

Pogona vitticeps - Bartagame  

Nicht geschützt. 

Zentral Australien. 

Busch- und baumbestandene trockene Areale,
tagaktiv. 

ca. 50-55cm 

über 9 Jahre 

Mehrere Gelege pro Jahr, bis etwa 40 weichschalige Eier. 
Zeitigungsdauer bei 30 °C etwa 60-70 Tage. 

Bodentemperatur zwischen 26-35°C, lokale Erwärmung bis 
45°C. Nachtabsenkung auf 20-23°C. 

60% 

Tageslichtleuchtstoffröhren, gegebenenfalls UV Röhren. Für 
ausreichende UV Strahlung empfehlen sich UV Strahler oder 
UV Kompaktlampen. Spotstrahler für die Schaffung lokaler 
Wärmepunkte. Art benötigt eine hohe Lichtin
Gegebenenfalls empfiehlt sich auch der Einsatz von HQI 
Strahlern oder T5 Leuchtstoffröhren. 

Lehmhaltige Erde mit Felsaufbau, Wüstensand, Sand
Gemisch 

Unterschlupfmöglichkeiten, Steine, Wurzeln ua. 
Klettermöglichkeiten, flache Wasserschale. In der 
Häutungsphase baden die Tiere recht gerne, es sollte eine 
Möglichkeit hierzu angeboten werden. 

Mindestanforderung 5x4x3 (LxBxH) der KRL für ein Paar. Es 
empfiehlt sich ein Terrarium von mindestens 180x50x60cm/ 
120x80x60cm (LxBxH) für 1-3 Tiere. 

Insekten (z.B. große Grillen, Heuschrecken, Schaben, 
Zophobas, Wachsmotten, etc.) und nestjunge Mäuse. 
Vegetarische Kost wie Blätter (z.B. Löwenzahn, Keimlinge und 
Sprossen etc.), Salat aber auch Karotten (geraspelt). 
Regelmäßige Mineralien- und Vitaminzugaben sind 
unerlässlich. 

Einzelgänger! 
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Mehrere Gelege pro Jahr, bis etwa 40 weichschalige Eier. 
 

35°C, lokale Erwärmung bis 

Tageslichtleuchtstoffröhren, gegebenenfalls UV Röhren. Für 
ausreichende UV Strahlung empfehlen sich UV Strahler oder 
UV Kompaktlampen. Spotstrahler für die Schaffung lokaler 
Wärmepunkte. Art benötigt eine hohe Lichtintensität. 
Gegebenenfalls empfiehlt sich auch der Einsatz von HQI 

Lehmhaltige Erde mit Felsaufbau, Wüstensand, Sand-Lehm 

Unterschlupfmöglichkeiten, Steine, Wurzeln ua. 
Klettermöglichkeiten, flache Wasserschale. In der 
Häutungsphase baden die Tiere recht gerne, es sollte eine 

Mindestanforderung 5x4x3 (LxBxH) der KRL für ein Paar. Es 
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Insekten (z.B. große Grillen, Heuschrecken, Schaben, 
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